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Energy Center fürOsterburg

Einwohnerinformation

Flessau

22.04.2026



Firmenportrait Büro Marburg
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UnsereHistorie



Unsere Werte

Loyalität
Wir wollen für unseren hohen 

Standard an Geschäftsethik 

bekannt sein.

Verlässlichkeit
Wir halten , was wir 

versprechen .

Einfachheit
Wir wollen das einfache 

Bindeglied in einem 

komplexen Markt sein.

Produktivität
Wir wollen  Ergebnisse 

erzielen .



EWE Standorte und 
Aktivitäten

USA

Eigentum

Entwicklungspipeline

Asset Management

EWE Bürostandorte

5



Eurowind Energy GmbH ðin Zahlen
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Niederlassungen in

HAMBURG

NEURUPPIN

LEIPZIG

MARBURG

FLENSBURG

ROSTOCK

in Entwicklung

ca. 5 GW

Betriebsführung

ca. 2000 MW

Eigentum

ü1000 MW

ProjektportfolioMitarbeiter

+ 120
Gegründet in 

2012
Geschäftsführer

JENS RASMUSSEN

UFFE BAK-AAGAARD

JAKOB K. KORTBÆK 

DAVID CHRISTOPHER STAHL
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Warum genau
diese Flächen?
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Abstände 
von 1000 m zur Wohnbebauung
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Planverfahren und 
Gemeindeöffnungsklausel
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Planungsebenen

Kommune

Landkreis

Land
Landesentwicklungsplan

(LEP 2026)

Regionalplan

јéŸƖƖċŰŊŊĲĤŔĲƣљ

Flächennutzungsplan

јÉŸŰĬĲƖŊĲĤŔĲƣљ

Bebauungsplan

јÉŸŰĬĲƖŊĲĤŔĲƣљ
Anrechnung in Flächenziel



Bauleitplanung der Windenergie

Aufstellungsbeschluss

B-Plan 

durch Gemeinderat
Entschluss zur Durchführung 
eines B-Plan-Verfahrens 
(ergebnisoffen)

B-Plan Vorentwurf

Frühzeitige Beteiligung Träger 
öffentlicher Belange 
(betroffene Institutionen)

Anschließend 
Entwurfsanpassung

B-Plan Entwurf
(Formelle Beteiligung)

1. Beschluss zur öffentlichen 
Beteilung TÖB und Bürgerdurch 
Gemeinderat

2. Öffentliche Beteiligung
Abwägung der Belange

3. Abwägungsbeschlussdurch 
Gemeinderat
(ggf. Planänderung und erneute 
Beteiligung)

B-Plan final

Satzungsbeschluss durch den 
Gemeinderat

Baurecht nach BauGB und 
BauNVO

Flächennutzungsplan (Übergeordnet)

Öffentliche Beteiligung, Bürgerbeteiligung
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Grundgedanke 
Energy Center
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Bausteine 
Energy Center
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ÅStromproduktion ė Verbrauch ė Netze

ÅEntkopplung durch:

1. Speicherung

Å Elektrochemisch: Batterien

Å Mechanisch: Pump, Druckluft, Schwungrad, etc.

Å Thermisch: Wärmespeicher

Å Chemisch: Wasserstoff plus Derivate, Methanisierung

2. Überbauung

3. Nutzung vor Ort

Speicherdauer

kurz

lang

Herausforderung Wind und Solar
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Å Verbrauch

Å Speicherung

Å Veredlung Strom

Å Einsparung Netzentgelte

Å Stärkung Autarke Versorgung

Å Vorrangige Medien:

Å Batterien

Å Elektrolyseur

Å Wärmepumpen, - speicher

Å Biogas/ Methanisierung

Aufgaben Energy Center
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Energy Center Osterburg Ideal

Primärenergien

-Windkraftanlagen 10 WKAôs => 70 MW => 180 

GWh

-Biomethananlage 300.000 - 400.000 t Biomasse

=> 20 - 30 MW => 200 ð270 GWh

Speicherung / Veredlung

-Elektrolyseur Option: Methanisierung

-Batteriespeicher -Wärmepumpen /BHKWõs als

Basis/Rest Wärmelieferung
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1. Standort 

Mögliche Standorte

2. Standort
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ÅBiomasse

1. Reststoffe Landwirtschaft (Stroh, Gülle, 

Mist, Futterreste)

2. Reststoffe Industrie

3. Nachhaltige Energiepflanzen (Gras, 

Silphie, etc.

Konzept

1. Neubau 

2. Anbindung von Bestandsanlagen zur 

Vergrößerung der Biogasmenge am 
Standort

3. Einspeisung und Methanisierung

Anlagenkonzept Biogas
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Wärme
Wärmebedarf

Aktuelle Versorgung Wärmenetz Osterburg 

+ Flessau 12 Mio. kWh

Theoretischer Bedarf Osterburg* 15-20 Mio. kWh

Vaiante 1

Wärmebilanz EC

Biogas, Eletrolyseur, Methanisierung 

Saldo: ca. 60 Mio. kWh

Vaiante 2

Wärmepumpe 500 kW Flessau und 6 MW in Osterburg 

* (von den 11.000 Einwohner sind 6.000 ü. NW wärmetechnisch 

anbindbar; inkl. Netzverlust)
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Wärmelieferung Lieferung EC

Wärmepumpe oder EC-Abwärmeauskopplung



Energy Center

ÅUnabhängigkeit von internationalen Energiemärkten

ÅLokale Wertschöpfung für Gemeinde, Gewerbe und 

Landwirtschaft

ÅBeitrag zur Sektorenkopplung

ÅBeitrag zur Energiesystemstabilität

ÅVersorgungssicherheit für Strom, Gas & Wärme

ÅArbeitsplätze
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Vorteile für Bürger
und Gemeinde
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Akzeptanz und 
Beteiligungsgesetz
Sachsen -Anhalt
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Welche Zahlungen gehen an die 
Gemeinde / Bürger?

Zubau von 10 WEA bedeutet:

18 Mio kWh x 0,3 Cent = 60.000 û x 10 --> + 600.000 û/a

30.000 û freiwillige Zusatzzahlung pro WEA = 300.000 û/a

bei 10 WEA:

Ą + 900.000 û/a

Ą +18 Mio Euro auf 20 Jahre Nutzungsdauer




